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Vorwort  
 
 

Liebe Zöbernerinnen,  
liebe Zöberner!  

 

Mit der ersten Gemeindenachricht in diesem Jahr möchten wir 
Sie wieder über aktuelle Themen informieren. Zurzeit beschäftigt 
uns die Corona Pandemie und wir sind alle zu einem eigenverant-
wortlichen Handeln gefordert. Einige Einschränkungen hat die 
Bundesregierung beschlossen sowie zahlreiche Maßnahmen fest-
gesetzt. Seitens der Gemeindeverwaltung sind wir bemüht, Sie so 
gut wie möglich zu unterstützen. Ein besonderer Dank gilt hier 
unseren Nahversorgerbetrieben, unserer Gemeindeärztin und 
ihrem Team, die hier unglaubliches leisten. Ich wünsche uns al-
len, dass wir diese Krise gut bewältigen. 
 

Bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 wurden die Ge-
meinderäte für die Funktionsperiode 2020 bis 2025 neu gewählt 
und die politischen Mandate vergeben.  
Ich will alle Fraktionen zur Zusammenarbeit einladen und bin 
überzeugt, dass wir trotz der parteilichen Gegensätze viel für un-
sere Gemeinde und die Bevölkerung unseres schönen Heimator-
tes leisten können.  
Für die vielen Vorzugsstimmen die ich persönlich bekommen ha-
be, möchte ich mich herzlich bedanken. Das ist für mich ein be-
sonderer Auftrag und ich werde mich bemühen mich nach bes-
tem Wissen und Gewissen für die Gemeinde Zöbern und für die 
gesamte Bevölkerung von Zöbern einzusetzen.  
Bei den Personen, die aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind, 
bedanke ich mich für ihre Arbeit für die Öffentlichkeit und wün-
sche ihnen für die Zukunft alles Gute. Allen neuen Gemeinderä-
ten wünsche ich viel Erfolg, Schaffenskraft und viel Freude bei 
ihrer wichtigen und ehrenvollen Aufgabe.  
 

Im Jänner hat unsere Gemeindeärztin die neue Ordination in un-
serem Gemeindehaus eröffnet. Ich darf ihr und ihrem Team viel 
Freude bei ihrer Tätigkeit in der neuen Ordination wünschen. Wie 
wir ja alle wissen, erwartet unsere Frau Doktor Nachwuchs. Ich 
möchte ihr dazu viel Gesundheit und alles Gute wünschen. Frau 
Doktor Hofer hat dafür gesorgt, dass sie während der Babypause 
eine Vertretung hat. Ein herzliches Danke im Namen aller Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger für diese Bemühun-
gen. 
 

Einige Bauvorhaben sind heuer geplant. Ich hoffe, dass die Baufir-
men und deren Arbeiter, nach dieser Corona Pandemie wieder fit 
sind, damit sie diese Arbeiten verwirklichen können. 
 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern dieser Gemeindenach-
richten ein frohes und gesegnetes Osterfest. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 
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Wie bereits mit der amtlichen Information vom 16.03.2020 mitgeteilt, hat aufgrund 
der Coronavirus-Pandemie die Bundesregierung zahlreiche Maßnahmen festgesetzt. 
Dies erfordert eigenverantwortliches Handeln aller GemeindebürgerInnen!  
 

Es gibt nur vier Gründe, das Haus oder die Wohnung zu verlassen:  
 um zur Arbeit zu gehen, wenn das notwendig ist. 
 dringend notwendige Besorgungen, wie Lebensmittel. 
 anderen Menschen zu helfen. 
 In besonderen Ausnahmefällen gilt: Wer im dringenden Fall ins Freie möchte, 

soll das ausschließlich alleine machen oder mit den Personen, mit denen er in 
der Wohnung gemeinsam zusammenlebt. 

 

Personen über 65 Jahre fallen in die Risikogruppe: Bitte zu Hause bleiben. 
Sollten Sie Unterstützung beim Einkauf (Lebensmittel, Apotheke, usw.) benötigen, 
können Sie sich telefonisch am Gemeindeamt oder direkt bei den örtlichen Betrieben 
melden.  
 

Telefonischer Journaldienst Gemeindeamt:  
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr unter der Tel.Nr. 02642/8777,  
Mail: gemeinde@zoebern.at  
 

Zustelldienste der örtlichen Betriebe:  
Nah&Frisch Maierhofer, 02642/289 02 
Fleischerei Höller, 02642/82 46 
Bäckerei Scherz, 02642/82 14 

Schau auf dich, schau auf mich. Gemeinsam schaffen wir das!  

Liebe Zöbernerinnen, liebe Zöberner, 
 

aufgrund meiner Schwangerschaft werde ich mich 
ab 1.4.2020 voraussichtlich bis Ende Juni 2020 in 
die Babypause verabschieden. Für die Zeit, in der 
ich nicht da bin, wird mich Fr. Dr. Maria Bartsch 
jeweils mittwochs vertreten. Ein zweiter Vertreter, 
der für 2 Tage pro Woche ordiniert hätte, ist auf-
grund der Coronapandemie im Krankenhaus der-
zeit leider unabkömmlich.  
 

Aufgrund der derzeit herrschenden Pandemie ist es 
nach wie vor wichtig Abstand zu halten, darum 
bitte ich, um Terminvereinbarung und wenn  
möglich gesundheitliche Probleme telefonisch zu 
besprechen. Wo dies nicht möglich ist, ist ein  
Besuch in der Ordination natürlich erwünscht. 
 

Um den Aufenthalt in der Ordination kurz zu hal-
ten, hat es sich bezüglich Medikamentenabholung 
bereits bewährt, dass die benötigten Medikamente 
vorab bestellt werden.  

 

 

Folgende Möglichkeiten kann ich Ihnen anbieten: 
 telefonisch unter 02642/8470,  
 per SMS unter 0680/15 60 227,  
 per E-Mail unter  

ordination-dr.hofer@outlook.com  
 mittels schriftlicher Listen, die im Briefkasten 

der Ordination deponiert werden 
 

Bitte unbedingt um Angabe des Namens und der 
Sozialversicherungsnummer! Sie bekommen an-
schließend einen Termin zur Abholung.  
 

Wenn die Ordination nicht besetzt ist, vertreten 
die Sprengel-Kollegen natürlich gerne. 
 

Ich wünsche Ihnen, in diesen für uns alle  
schwierigen Zeiten, alles Gute und freue mich auf 
ein Wiedersehen im Sommer. 
 

Dr. Katharina Hofer 

Information unserer Gemeindeärztin 

Informationen bzgl. Coronavirus  

Aktuelle Informationen zum Coronavirus und Verhaltensempfehlungen finden Sie laufend auf 
www.sozialministerium.at oder auf www.ages.at 

mailto:gemeinde@zoebern.at
mailto:ordination-dr.hofer@outlook.com
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Rechnungsabschluss 2019 

Ordentlicher Haushalt EINNAHMEN AUSGABEN 

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 14.268,32 362.243,62 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.495,00 14.354,39 

Unterricht, Erziehung und Sport 154.277,20 448.361,68 

Kunst und Kultur 0 92.611,12 

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 0 190.601,28 

Gesundheit 0 352.575,94 

Straßen-, Wasserbau und Verkehr 6.481,03 70.044,60 

Wirtschaftsförderung 0 26.605,56 

Dienstleistungen 416.710,74 596.069,88 

Finanzwirtschaft 1.679.334,13 473.191,94 

Abwicklung Überschuss 361.631,33 10.537,74 

Gesamtsumme 2.637.197,75 2.637.197,75 

Außerordentlicher Haushalt EINNAHMEN AUSGABEN 

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 277.050,00 338.068,75 

Straßen-, Wasserbau und Verkehr 370.516,39 117.306,96 

Dienstleistungen 971.958,17 713.570,88 

Abwicklung Überschuss 1.091.996,18 1.542.574,15 

Gesamtsumme 2.711.520,74 2.711.520,74 

Die Vorhaben 2019 waren v.a. 
der Umbau des Amtsgebäudes. 
Die Ausgaben beliefen sich auf 
ca. € 870.00,-- . Vom Land NÖ 
und Raumordnung wurde dies 
mit € 370.000,-- gefördert. Von 
der Wohnbauförderung wurde 
ein Zuschuss in Höhe von  
€ 232.000,-- gewährt und für die 
Photovoltaikanlage sowie dem 
Heizungspumpentausch wurden 
€ 10.000,-- zugesagt. Die Ordina-

tion und Wohnungen wurden 
durch eine Darlehensaufnahme 
finanziert, das sich aber durch 
Mieteinnahmen refinanzieren 
wird. 
Ein weiters Vorhaben war wie-
der die Sanierung der Wasser-
versorgung (Bäckergasse, Schla-
gerstraße und Neugasse). 
Beim Straßenbau wurden v.a. 
die Waldgasse, der Parkplatz, 
und die Schultersetzung im 

Hochfeld saniert. 
Vorhaben Güterwege waren v.a. 
der GW Kuller, GW Moar, GW 
Lechner, Hammer, Heissenber-
ger und der Luefweg.  

In der nächsten Sitzung mit dem 
neu gewählten Gemeinderat 
wird der Rechnungsabschluss 
zum Beschluss vorgelegt werden. 
Der Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2019 wurde erstellt und 
weist einen Überschuss von ca.  
€ 400.000,-- aus. Dieser konnte 
an den außerordentlichen Haus-
halt (zukünftig Investitionshaus-
halt) zugeführt werden. Das ist 

ein sehr erfreuliches Ergebnis. 
Grundsätzlich kann gesagt wer-
den, dass wieder wirtschaftlich, 
sparsam und zweckmäßig gewirt-
schaftet wurde. Der Schulden-
stand hat sich nur geringfügig 
erhöht. Gemeinsam mit unserer 
Buchhalterin und Amtsleiterin 
wird der Nachtragsvoranschlag 
(NTVA) für das heurige Jahr er-
stellt. Dies ist auch deshalb erfor-

derlich, da aufgrund neuer Ver-
ordnungen beispielsweise ein 
Überschuss vom Rechnungsab-
schluss entsprechend dargestellt 
werden muss. Weiters muss ein 
NTVA auch wegen der zu erwar-
tenden Wirtschaftslage nach der 
weltweiten Coronakrise erstellt 
werden. Wie sich das auf die 
Wirtschaftslage auswirken wird, 
weiß niemand.  
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Ergebnisse Landwirtschafskammerwahl 2020 
 

Am Sonntag, dem 1. März 2020 fanden die Wahlen für die Bezirksbauernkammer– und 
Landes-Landwirtschaftskammerwahl 2020 statt. Von 322 Wahlberechtigten wurden insge-
samt 158 Stimmen abgegeben. Nachstehend die Detailergebnisse der gültigen Stimmen 
von Zöbern:  

BEZIRKSBAUERNKAMMER Stimmen Prozent 

NÖ Bauernbund 121 81,21% 

Freiheitliche Bauernschaft 20 13,42% 

SPÖ-Bauern, Freie Bauern 8 5,37% 

LANDES-LANDWIRTSCHAFTSKAMMER Stimmen Prozent 

NÖ Bauernbund 112 72,73% 

Freiheitliche Bauernschaft 6 3,90% 

SPÖ-Bauern, Freie Bauern 8 5,19% 

UBV 28 18,18% 

Bezüglich Gemeinderatswahl bedanke ich mich auf diesem Wege für Ihr Vertrauen und die Vorzugsstim-
men, sowie beim Gemeinderat für die Wahl zum Vizebürgermeister. Ich werde diesen Arbeitsauftrag für 
die kommenden Jahre nachkommen und meine Funktion mit vollem Engagement zum Wohle der Bevölke-
rung von Zöbern ausüben.  

Ihr/Euer Vizebürgermeister 

Manfred Vollnhofer 

Am 26. Jänner 2020 fand die 
Wahl für den Gemeinderat statt. 
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Zöbern besteht aus 19 Mitglie-
dern.  
Insgesamt wurden 1.095 Stim-
men abgegeben, davon waren 22 
Stimmen ungültig. Die restlichen 
Stimmen teilen sich wie folgt auf:   

Die konstituierende Sitzung des 
neu gewählten Gemeinderates 
fand bereits statt. Im Rahmen 
dieser Sitzung wurden gewählt:  
 

Bürgermeister:  
Alfred Brandstätter 
 

Vizebürgermeister:  
Manfred Vollnhofer 
 

Geschäftsführende  
Gemeinderäte:  
DI Hermann Schwarz, Ferdinand 
Piribauer, Monika Schindler, DWI 
(FH) Markus Nagl 
 

Prüfungsausschuss:  
Ing. Grasel Martin, Nagl Gerhard, 
Höller Bernhard, Beiglböck Ernst, 
Kronaus Robert 
 

Ausschuss für Umwelt und Land-
wirtschaft:  
Vollnhofer Manfred, DI Schwarz 
Hermann, Schindler Monika, 
Nagl Gerhard, Beiglböck Ernst, 
Ing. Hlavka Martin, Glatz Lukas 
 

Ausschuss für Bau, Ortsentwick-
lung und Wirtschaft:  
DI Schwarz Hermann, DWI (FH) 
Nagl Markus, Ing. Grasel Martin, 

Ing. Spanring Peter, Kronaus  
Robert, Ing. Hlavka Martin, Lengl 
Martin 
 

Ausschuss für Schule, Soziales 
und Lebensqualität:  
Schindler Monika, Piribauer  
Ferdinand, DWI (FH) Nagl  
Markus, Höller Bernhard,  
Brandstätter Bernhard, Gamauf 
Gerlinde, Glatz Lukas 
 

Die Mitglieder aller Ausschüsse 
wurden einstimmig gewählt.  
 

Jugendgemeinderat 
Höller Bernhard 

 

Bildungsgemeinderat 
DWI (FH) Nagl Markus 

 

Umweltgemeinderat 
Beiglböck Ernst 

 

Klimabündnisbeauftragter 
DI Schwarz Hermann 

 

Energiebeauftragter 
DI Kampl Gernot 

 

Familiengemeinderat 
Schindler Monika 

 

Sicherheitsmanager 
Ing. Grasel Martin 

Partei Stimmen Mandate 

ÖVP 707 13 

ZFA 130 2 

SPZ 126 2 

FPÖ 110 2 

Ergebnis Gemeinderatswahl 2020  

Ergebnis in Prozent, grafisch  
dargestellt:  
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Blumenschmuck in der Gemeinde Zöbern 
 

Wie gewohnt, können Sie auch in diesem Jahr wieder Ihre Blumenbestellung am Gemeindeamt melden. 
Die Blumen werden von der Gärtnerei Zambach aus Warth in gewohnter Qualität nach Zöbern geliefert. 
Die gängigsten Sorten sind angeführt, darüber hinaus können auch andere Blumen und Gemüsepflanzen 
entweder direkt beim Gärtner oder beim Gemeindeamt bestellt werden. Für Auskünfte und Beratung 
steht die Gärtnerei Zambach gerne in einem persönlichen Gespräch oder unter Tel. Nr. 02629/2287 zur 
Verfügung. 

Miteinander für unser schönes Zöbern 
 

Durch den milden Winter, liegt in diesem Jahr weniger Streugut auf unseren Straßen und Gehsteigen, 
trotzdem ersuchen wir Sie, in gewohnter Weise, um Mithilfe bei der Beseitigung des Streuguts. Teilweise 
wurde bereits fleißig gekehrt.  
Mit dem Frühling beginnt auch bald wieder die Zeit der Grünraumpflege. Wir ersuchen alle Grundstücks-
besitzer, welche dazu in der Lage sind, die Grünstreifen vor oder hinter ihrem Grundstück mitzupflegen. 
Für jeden Einzelnen bedeutet dies einen geringen Zeitaufwand.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
 

Abfälle, die im Garten anfallen, wie Gras– oder Strauchschnitt können kompostiert oder mit der Biotonne 
entsorgt werden. Es besteht auch die Möglichkeit das Material in einem dafür bereitgestellten Container 
beim Bauhof zu entsorgen. Bitte aber ausschließlich kompostierbare Materialien entsorgen. 

 

Pelargonien hängend, rot, rosa, lila, weiß ......................................... € 1,80 
Pelargonien stehend, halbhängend, verschiedene Farben 
Fertigware aus 12 cm Topf ................................................................ € 1,80 
Pelargonien wie oben, jedoch Rohware aus 10,5 cm Topf ............... € 1,10 
 

Surfinie, dunkelrosa, lila/weiß, blau, hellblau, rot, weiß, hängend ... € 1,90 
 

Petunien ........................... € 0,48 
Impatien ........................... € 1,10 
Fuchsien 12 cm Topf ........ € 1,90 
 

Balkonblumen gemischt für 1m Kisterl ..........€ 10,-- 

PREISE BALKONPFLANZEN 

Blumenbestellungen bis Freitag,  
24. April 2020, im Gemeindeamt! 

 

Die Ausgabe der Blumen ist am 

Donnerstag, 30. April 2020, ab 17.00 Uhr,  
beim Bauhof. 

Bei Bedarf ist eine Zustellung möglich.  
 

Die Blumenerde wird wieder gratis von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt. Die benötigte 
Menge möge bei der Blumenbestellung bekannt-
gegeben werden. 

Begonien ......... € 0,50 
Ageratum ........ € 0,50 
Cynerarien ....... € 0,50 
Salvien  ............ € 0,50 
Allyssum (Steinkraut) ...... € 0,50 
Tagetes großblumig, orange, gelb ...... € 0,50 
Tagetes vielblumig, orange, gelb ........ € 0,50 

PREISE BEETPFLANZEN 
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Faschingsdienstag in Zöbern 

Sehr viele Besucher waren am Faschingsdienstag in Zöbern. Bei traumhaften Temperaturen gab es die  
tollen Ideen der Teilnehmergruppen und die hergerichteten Wägen zu bestaunen.  

KEINE Einsammlung  

von Alteisen, Autowracks und Elektrogeräten! 
 

Derzeit ist solch eine Anlieferung an den Abfallwirtschaftsverband 
nicht möglich. Die Sammlung kann vielleicht zu einem späterem 
Zeitpunkt durchgeführt werden.  
Elektrogeräte können im Herbst bei der Sperrmüllsammlung abge-
geben werden. 
 

Ebenfalls nicht durgeführt werden kann die Flurreinigung in diesem 
Jahr.  
 

Wir bitten um Verständnis, dass in dieser schwierigen Zeit 
von COVID-19 nicht alles wie gewohnt stattfinden bzw. 

durchgeführt werden kann.  
 

Die kommunale Müllabfuhr (Grüne Tonne, Papier Tonne, Bio Ton-
ne, Restmüll) findet laut Müllabfuhrplan wie gewohnt statt.  
 

Weiters müssen die Alttextiliencontainer vorübergehend gesperrt 
werden. Keine brauchbaren Textilien bei den Containern abstellen, 
diese können nur mehr der Verbrennung zugeführt werden! 

Osterfeuer 
 

Das Osterfeuer zählt zur Brauch-
tumspflege und ist deshalb für alle 
bäuerlichen Betriebe auf den Fel-
dern, wie jedes Jahr, erlaubt.  

Bitte aber nicht die gesamte Fami-
lie sowie Nachbarn usw. dazu ein-
laden! Nur Personen die im ge-
meinsamen Haushalt leben. Oster-
feuer in den Gärten sind verboten - 
die schönen Osterfeuer bitte heuer 
aus der Ferne betrachten! 

So geben wir Bienen eine Heimat 
 

Bäuerinnen und Bauern leisten mit ihrer täglichen Arbeit ei-
nen wichtigen Beitrag zur Steigerung der Artenvielfalt. Auch 
jeder Einzelne kann etwas beitragen. Ein naturnaher Garten 
bringt allen etwas. Wir Menschen genießen den Schatten der 
Obstbäume und die Früchte im Herbst. Wer Tiere in seinen 
Garten lockt, tut aber auch etwas für die Artenvielfalt. Wild-
bienen, Hummeln und Schmetterlinge bestäuben Obstbäume 
und Beerensträucher und sorgen so für reiche Ernte. Vögel 
finden Nistplätze in Hecken und Sträuchern. Igel, Spitzmaus, 
Eidechse und Molch besiedeln Holzstöße und Steinmauern. 

Bgm. Brandstätter und Vbgm. Vollnhofer  
unterstützen die Kampagne „Wir für Bienen“ 

Weitere Informationen zu „Wir für Bienen“  
erhalten Sie unter www.wir-fuer-bienen.at  

 

 

http://www.wir-fuer-bienen.at


 

- 8 - 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
In den Medien wird stets berichtet, dass die Kriminalität, in Bezug auf Internetkrimi-
nalität, kontinuierlich im Steigen ist. Erhebungen in diesen Deliktsbereichen gestalten 
sich als äußerst schwierig, insbesondere sind die Erfolgschancen für Aufklärungen 
sehr gering, da die Täterschaften zumeist aus dem Ausland tätig sind. 

Dennoch kann sich die Allgemeinheit, durch ein kritisches Surfverhalten und Beachtung von bestimmten 
Verhaltensweisen, vor Straftaten aus dem Online-Bereich schützen und gegen derartige Delikte  
vorbeugen.  
 

Folgende Verhaltensweisen können einen wesentlichen Beitrag dazu leisten, nicht Opfer eines Betrugs, via 
Internet, zu werden: 

 E-Mails von unbekannten Absendern nicht öffnen! Die Nachricht könnte Viren und Trojaner enthalten. 
Zumeist sind derartige E-Mails mit Anhängen (Rechnungen, Zahlungsaufforderungen) versehen. 

 Keine Bekanntgabe von persönlichen Daten! Bei derartigen Aufforderungen täuschen   Betrüger Kunden- 
bzw. Kontenüberprüfungen vor. Seriöse Firmen und Banken fragen Kundendaten niemals per E-Mail ab!! 

 Keine Bekanntgabe von TAN-Codes per E-Mail oder sonstigen Nachrichten-Apps! TAN-Codes für Über-
weisungen, ausschließlich, gem. den mit einem Bankinstitut vereinbarten Bestimmungen (z.B. Netban-
king), eingeben! 

 Keine Annahme von sogenannten Gratisangeboten und Geschenke!! 

 Bei Online-Shops unbedingt das Unternehmen, vor dem Kaufabschluss, auf eventuell bestehende Rezes-
sionen und Kundenbewertungen abfragen (z.B. Google-Anfrage eines Unternehmens). Oftmals können 
bei einer sogenannten Google-Abfrage bestehende Betrugswarnungen eruiert werden! 

 

Bitte lesen Sie Nutzungsbestimmungen immer genau durch und installieren Sie auf ihrem Computer, Lap-
top, Smartphone etc. einen Virenschutz! 
 

Für weitere Fragen und Beratung stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung! 
Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang 
Manfred OTTER, AbtInsp. 
Tel.: 059 133 3351 
E-Mail: manfred.otter@polizei.gv.at   

 

Hundehaltung 

Das NÖ Hundehaltegesetz sowie 
auch die Straßenverkehrsord-
nung enthält gesetzliche Bestim-
mungen über das Halten und 
Verwahren von Hunden sowie 
über die Verunreinigung von 
Gehsteigen usw..  
Wer einen Hund hält, muss die 
dafür erforderliche Eignung auf-
weisen und hat das Tier in einer 
Weise zu führen und zu verwah-
ren, dass Menschen und Tiere 
nicht gefährdet oder unzumutbar 
belästigt werden können. Ein 
Hund darf ohne Aufsicht nur auf 
Grundstücken oder in sonstigen 

Objekten verwahrt werden, de-
ren Einfriedungen so hergestellt 
und instand gehalten sind, dass 
das Tier das Grundstück aus eige-
nem Antrieb nicht verlassen 
kann. 
 
Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, 
dass sie Gehsteige und Gehwege 
sowie Straßen nicht verunreini-
gen.  
Es ist unzumutbar, wenn Hunde 
auf öffentlichen Grünflächen, 
Spielplätzen und dgl. ihr 
„Häufchen“ hinterlassen. Dies ist 

nicht nur unhygienisch, sondern 
auch gefährlich für andere Tiere 
und vor allem für Kinder. Leider 
kommt dies immer wieder vor! 
 
Wir appellieren daher, die Hunde 
entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen zu halten, sowie 
auch den Hundekot ordnungsge-
mäß zu entfernen! 

GEMEINSAM.SICHER in Österreich 

mailto:manfred.otter@polizei.gv.at
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WET - Wohnhausanlage 
 

Der Baufortschritt beim Objekt „Junges Wohnen“ 
geht voran. Der Rohbau wird demnächst fertig-
gestellt. Es sind noch Wohnungen frei.  

Die Wohnhausanlage wird in Niedrigenergie-
bauweise mit kontrollierter Wohnraumlüftung 
und Wärmerückgewinnung errichtet. Die Behei-
zung bzw. Warmwasserbereitung erfolgt mittels 
Fernwärme. Die Wohnungen haben jeweils eine 
Größe von ca. 53m2 bis ca. 73m2. 
 

NEU:  
Broschüren mit allen Infos von diesem Bau liegen 
am Gemeindeamt auf. 

Bei Interesse bitte Frau Magda Rädler,  
Tel. 0699/ 11574890 kontaktieren.  

Poolbesitzer aufgepasst! 
 

Poolfüllungen über die Gemeindewasserleitung 
sind ohne Absprach mit der Gemeinde nicht ge-
stattet! 
 

Auf Grund der Trockenheit können gleichzeitige 
Poolfüllungen zu einem Ausfall der Wasserversor-
gung im Gemeindegebiet führen.  

Es ist daher unumgänglich sich vorab entweder 
mit Herrn Hlavka Bernhard, Tel.Nr.: 
0664/5903023 oder mit dem Gemeindeamt, 
Tel.Nr.: 02642/8777 abzusprechen! 

Bachbegehungen 2020 
 

Nach dem Forstgesetz ist jede Gemeinde verpflichtet 
die Wildbäche zu kontrollieren und Missstände, wie 
insbesondere das Vorhandensein von Holz oder an-
deren den Wasserlauf hemmenden Gegenständen, 
von den Grundbesitzern bzw. auf Kosten der Grund-
besitzer beseitigen zu lassen.  
 

Legen Sie als Grundeigentü-
mer ein Augenmerk auf Ihre 
Bachläufe und beseitigen Sie 
etwaige Missstände bereits 
jetzt.  
Auch Grasschnitt und anderer 
Hausmüll darf nicht im Bach 
oder an der Bachböschung 
entsorgt werden.  

Der Umwelt zuliebe... 
 

Sie werden gebeten beim „Aufputz“ anlässlich eines 
Geburtstages oder ähnliches auch an die Umwelt zu 
denken.  

Vermehrt wurde festgestellt, dass Luftballons, La-
metta, Fotos und ähnliches in den Feldern oder Grä-
ben zu finden sind.  

Bitte entfernen Sie diese Dinge rechtzeitig.  

Bauvorhaben im Gemeindegebiet 

Im Bereich der Kurzen Gasse ist eine Aufschlie-
ßung mit Umkehrplatz geplant. Weiters sollen 
die Kagergründe (Eschenweg) aufgeschlossen 
werden.  

In der Neugasse sowie beim Gehsteig in Richtung 
Schlag sollen Asphaltierungsarbeiten durchge-
führt werden.  

Im Bereich der Wasserversorgung soll heuer der 
Bereich bei der Hauptstr. 19 bis in die Schulstra-
ße saniert werden.  
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Aus der Schule geplaudert... 

3. Schulstufe – Claudia Sattler 
 

Die dritte Schulstufe besuchte am 13. Februar unseren Bürger-
meister, Herrn Alfred Brandstätter auf dem Gemeindeamt. Wir 
konnten uns die neuen Räumlichkeiten anschauen und einen 
Blick ins Archiv werfen. Im großen Sitzungssaal durften wir un-
serem Bürgermeister alle Fragen stellen, die uns zu den Aufga-
ben einer Gemeinde und zum Amt des Bürgermeisters interes-
sierten. Herr Brandstätter  
beantwortete alle Fragen ausführlich. Es war ein interessanter 
Lehrausgang. 

Theaterbesuch Wiener Neustadt 
 

Am 24. Februar fuhren die Schüler*innen der 
dritten und vierten Schulstufe ins Stadttheater 
Wiener Neustadt. Wir schauten uns das Stück 
„Peter Pan“ an. Die Schauspieler, das Bühnenbild 
und die Musik gefielen uns sehr gut.  

Zauberflöte Staatsoper 
 

Am Freitag nach dem Opernball durften die Kinder 
der 4. Klasse in der Staatsoper die Zauberflöte mit 
den Philharmonikern erleben.  

Ein herzlicher Dank gilt der Sparkasse Neunkirchen 
für die Würsteljause zur Stärkung vor der Fahrt 
und der Gemeinde Zöbern für die Übernahme der 
Buskosten.  
 
 
Es  
war  
ein  
einmaliges 
Erlebnis! 

Wir konnten durch Unterstützung von Frau Höfer 
(von „Junge Kirche“) den Schülern und Schülerin-
nen der VS und NMS das Projekt Soul - space von 
der Erzdiözese Wien ermöglichen und somit einen 
Rahmen anbieten, in dem die Schüler*innen über 
sich selbst, die Umwelt, Mitmenschen und Gott 
reflektieren. Dies begeisterte auch Herrn Fachin-
spektor Vouillarmet (für Religion). 

 
 
Die kreativen Stationen regten zum Nachdenken 
und Beten an.   

Monika Scherz und Beate Schüller 

Fastenzeit – ein Raum für die Seele  
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Tolle Schitage der Mittelschule Zöbern 
 

 
 

Von 27. bis 30. Jänner 2020 war die 1. und 2. Klasse auf Schitage in Mönichkirchen und St. Peter (Simas 
Lift) bzw. Kinderschiland Unternberg. 
Die Tage wurden genutzt, um das Schifahren zu erlernen bzw. die Technik zu verbessern. 
Alle Schülerinnen und Schüler konnten so einiges dazulernen und wir hatten gemeinsam richtig viel Spaß. 

Gemeinsam schaffen wir es! 
 

Um die Klassengemeinschaft zu stärken und den 
Zusammenhalt der Kinder zu fördern, gab es auch 
heuer wieder einen Teamtrainingstag am Ende des 
Semesters in der 1. Klasse. Im Team mussten viele 
knifflige Aufgaben gemeistert werden und die Kin-
der erlebten Spaß und Freude beim gemeinsamen 
Zubereiten eines Obstsalates. Es war ein erlebnis-
reicher Tag mit vielen Aktivitäten und Erfahrungen. 
Am Ende waren sich alle einig: Wir sind ein klasse 
Team! 

Abenteuer Chemie – vom Karamell-
schlecker bis zum Schaum des Tages 

 

Die Bedeutung und die Wichtigkeit chemischer Reakti-
onen in unserem täglichen Leben zu verstehen ist nur 
möglich, wenn man diese auch be-greifen kann. 
An einem Vormittag widmeten sich die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Klasse ganz den Versuchen rund 
um chemische Reaktionen und deren Auswirkungen.  

So stellten die Schüler der 4. Klasse Karamell her, un-
tersuchten welche Wirkung Germ haben kann, rühr-
ten Gips an, untersuchten unter welchen Umständen 
Salz den Strom leitet und warum überhaupt eine Ker-
ze brennt. 

Fasching in der Schule  
 

Auch heuer fand wieder die große Faschingspar-
ty in der Schule Zöbern, gemeinsam mit der 
Mittelschule, der Volksschule und dem Kinder-
garten statt. 
 
Neben guter 
Laune gab 
es wieder 
leckere 
Krapfen 
vom Eltern-
verein ge-
sponsert, 
Beiträge der 
Schüler, 
Musik und 
natürlich 
den legen-
dären Lauf-
steg mit an-
schließender Prämierung der besten Faschings-
kostüme. 
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Verleihung des Goldenen Ehrenzeichen für Verdienste um das  
Bundesland Niederösterreich an Herrn Johann Nagl, Bgm.a.D. 

 

In Anerkennung und Würdigung seines langjährigen verdienstvollen Wirkens wurde  
Herrn Amtsleiter i.R. Johann Nagl, Bürgermeister a.D. der Gemeinde Zöbern  

das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich von Landeshauptfrau  
Johanna Mikl-Leitner am 10. März 2020 in St. Pölten verliehen.  

Wir gratulieren unserem Bgm. a.D. Johann Nagl  
zu dieser wohlverdienten Auszeichnung. 

Zu dieser Verleihung wurden 
die Familie und einige Mit-
streiter sowie Weggefährten 
eingeladen.  
 

Links am Bild v.l.n.r.: Markus 
und Manfred Nagl, Bgm. Alf-
red Brandstätter, LH Johanna 
Mikl-Leitner, Bgm.a.D. Jo-
hann, Elfriede und Christian 
Nagl, Vbgm. Manfred Volln-
hofer und Johannes Nagl.  

Links am Bild sind Mitstrei-
ter, Weggefährten, Familie 
und LAbg. Hermann Hauer 
nach der Verleihung in St. 
Pölten vor dem Landhaus. 

Rotes Kreuz zu Besuch im Kindergarten Zöbern 
 

Wir waren wieder zu Besuch im Kindergarten – diesmal in Zöbern. Den Vorschulkindern und auch ein paar 
mutigen jüngeren Kindern haben wir verschiedenste Verbände angelegt. Außerdem haben wir die Kinder 
und auch die Kinderpädagoginnen in unsere Vakuummatratze gepackt. Auch die Notrufnummern und was 
Kinder im Notfall tun können, haben wir gemeinsam besprochen. Danach ging es noch hinaus zum Auto, 
wo alle Kinder mit dem Tragesessel aus- und einfahren durften. Zum Schluss haben wir noch gemeinsam 
Blaulicht und Folgetonhorn ausprobiert.  

Herzlichen Dank an unsere drei freiwilligen Mitarbeiter und an den Zivildiener, die den Vormittag gemein-
sam mit den Pädagoginnen gestaltet haben.  
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Spendenübergabe 
 

In der letzten Ausgabe wurde über die Aktion 
„Adventkalender“ und Kekse backen, welche von 
der Fa. Oldtimer, Geschäftsführer Anton Plank all-
jährlich vor Weihnachten initiiert wird, berichtet.  

Am 16.01.2020 konnte ein Scheck mit € 13.900, 
unter Anwesenheit von Hr. Bgm. Josef Freiler 
(Krumbach), Hr. Bgm. Alfred Brandstätter (Zöbern) 
und den Mitarbeitern der Fa. Oldtimer an Erna 
Schabauer und Josef Heissenberger vom "Verein 
Lebenslicht Krumbach" übergeben werden. 
Seit 2004 wurden gemeinsam mit den Schulen,  
Kindergärten, Firmen und Gemeinden schon über  
€ 162.400,- für den guten Zweck gesammelt.  

Pflegeassistenz abgeschlossen 
 

10 Teilnehmer des 3. Pflegeassistentenlehrganges 
in Teilzeit in Baden legten die kommissionelle Ab-
schlussprüfung ab. 1 1/2 Jahre dauerte die berufs-
begleitende Ausbildung an der ISL-Akademie NÖ, 
wo umfangreiches theoretisches und praktisches 
Wissen im Bereich der Pflege vermittelt wurde.  

Wir gratulieren Bastian Erkinger aus Schlag 

Männerberatung NÖ Süd 
 

Am 1. April 2020 wird MÄBS Männerberatung NÖ 
Süd als erste Beratungsstelle für Männer ihre Tü-
ren in Neunkirchen öffnen.  
 

Das Angebot richtet sich an Burschen ab 14 und 
Männer, unabhängig von Herkunft, Religion, Sexua-
lität oder politischer Einstellung. Themen der Bera-
tung sollen einerseits die arbeitsmarktpolitische 
Beratung, Gewalt und Gewaltprävention 
(Täterarbeit), psychosoziale Beratung, sein genau-
so wie Themen der Familienberatung, Generatio-
nenkonflikte, Gesundheitsthemen, Schulden, Mig-
rationsthemen, etc…  
 

MÄBS Männerberatung NÖ Süd  
Wienerstraße 23 / 2. Stock, 2620 Neunkirchen  
Beratung: 0660/5660833  

Guggendörfler Punschstand 
 

Die Guggendörfler möchten sich herzlich für die 
zahlreiche Teilnahme beim Punschstand im De-
zember 2019 bei der Bevölkerung von Zöbern be-
danken. 

Der Erlös wurde an Frau Leeb Eva, 2871 Zöbern 
und an die FF-Schäffern (Neuerrichtung Florianika-
pelle) gespendet. 

Wir suchen für die Bucklige Welt 

 Flexible Arbeitszeiten 
 Dienstauto mit Privatnutzung (ab 20 Std.) 
 Fort- und Weiterbildungen uvm.  

 

Bewerben Sie sich jetzt über die Homepage 
(www.caritas-wien.at) oder per Mail 
(lisa.taferner@caritas-wien.at).  
Auf der Homepage finden Sie die Informationen zu 
den jeweiligen Gehältern.  

http://www.caritas-wien.at
mailto:lisa.taferner@caritas-wien.at
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25 Jahre Gemischter Chor Zöbern !   

Wussten Sie, dass…. 

...der Gemischte Chor Zöbern im Oktober vor 25 Jahren auf Initiative des damaligen Bürgermeisters Ernst Hlavka, von 

Mag. Franz Prenner gegründet wurde, und seit August 2002 als Verein geführt wird 

 

 

...zur Zeit 27 SängerInnen mitmachen, davon 13 schon 25 Jahre 

...die Frauen (19) den Männern (8) bei weitem überlegen sind 

...unsere SängerInnen derzeit zwischen 14 und 66 Jahre alt sind 

...wir pro Jahr auf etwa 30 Proben und 10 Auftritte kommen 

...jederzeit neue SängerInnen herzlich willkommen sind 

 

 

...unser Chor sowohl für liturgische Aufgaben (z.B. Gestaltung von Weihnachts– u. Osterliturgie, Hochzeitsmessen, 

    Adventeinstimmung) als auch profane Auftritte (z.B. Konzerte in diversen Kureinrichtungen von Bad Schönau) zur 

    Verfügung steht 

...wir jedes Jahr am 2. Sonntag im März unsere Lieder beim Chor-Cafe im Pfarrheim präsentieren 

...die Chorproben von Mitte September bis Mitte Mai jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Musikraum der Schule 

 stattfinden 

...sich der Verein zum Ziel gesetzt hat, das Singen im Allgemeinen und das mehrstimmige chorische Singen im  

 Besonderen zu pflegen 

...der Gründungsvorstand noch immer aktuell ist 

Obmann:  Mag. Franz Prenner  Obmann Stv.:  Franz Beiglböck 

Kassier:  Ernst Kölbel   Kassier Stv.:  Rosemarie Straßgütl 

Schriftführerin: Berti Prenner   Schriftf. Stv.:  Ing. Karl Brandstetter 

Chorleitung:  Renate Aigner-Hofer Chorleitung Stv.: Mag. Franz Prenner 

prima la musica 
 

Beim diesjährigen Landeswettbewerb "prima la musica“ in St. Pölten hat unse-
re Musikschule heuer mit 4 Teilnehmern sehr erfolgreich teilgenommen. 
Leonie Polreich aus Zöbern und Jana Friesenbichler traten auf der Steirischen 
Harmonika an und erreichten beide einen 2. Preis. Alex Hebberling trat in Ge-
sang an und erreichte einen sensationellen 1. Preis und Eric Kunz, ebenfalls 
Gesang, erhielt einen ebenso sensationellen 2. Preis. Großer Dank gebührt 
unserer Gesangslehrern Marie-Luise Schottleitner und unserem Lehrer für 
Steirische Harmonika, Karl Spenger, für die Vorbereitung unserer Wettbe-
werbsschüler.  
Gratulation zu den tollen Leistungen! 

Wenn Sie noch mehr über den Gemischten Chor Zöbern wissen wollen, aktiv oder als unterstützendes Mitglied mit-

machen wollen, freuen wir uns über eine zwang– und formlose Kontaktaufnahme. 
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Erste Hilfe Kurse 2020 
Von der Gesunden Gemeinde Zöbern orga-
nisiert und vom Roten Kreuz durchgeführt 
fanden Ende Februar/Anfang März 2020 
Erste Hilfe Kurse in Zöbern statt. 
 

8 Teilnehmer haben einen 16 stündigen Ers-
te Hilfe-Kurs und 23 Personen einen Kinder-
notfallkurs absolviert. 
Es ist beabsichtigt, diese Kurse nun jährlich 
anzubieten - nächste Termine also Februar/
März 2021! 

Neugestaltung der Kinderspielplätze in Zöbern 

Für den Spielplatz beim Teich werden nach 
Rücksprache einiger Eltern, Spielgeräte, wie ei-
ne Babyschaukel, eine Schaukeltier-Wippe und 
eine Spielanlage mit Turm und Rutsche ange-
kauft. Gemeinsam mit dem Dorferneuerungs-
verein werden wir diese Geräte aufstellen und 
montieren. Sollten diese Geräte den Vorstellun-
gen der Eltern und unseren Vorstellungen ent-
sprechen, werden wir auch für den Spielplatz in 
der Schlagerstraße solche Geräte ankaufen. 

Ab Herbst 2020 Yoga 
Kurs in Zöbern? 
 
Grundsätzlich scheint es 
Nachfrage an der Neu-
auflage eines Yoga-
kurses zu geben. 

Um diesen Kurs wirklich umsetzen zu 
können bedarf es natürlich einer Mindest-
teilnehmerzahl! 
Alle die grundsätzliches Interesse haben, 
ersuchen wir uns dies mitzuteilen. 

Für alle Wünsche und Anregungen zum Schwerpunkt 
Gesunde Gemeinde haben wir gerne ein offenes 
Ohr! 
Kontakt: Leopold Luef - 0664/5202730 -  
luef.zoebern@gmail.com 

Gesunde  Gemeinde  Zöbern Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Gesunde  Gemeinde  Zöbern 



Mitglieder des Gemeinderates 2020—2025 

1. Reihe v.l.n.r.: Ferdinand Piribauer, Monika Schindler, Bgm. Alfred Brandstätter, Vbgm. Manfred Vollnhofer,  
DI Hermann Schwarz, DWI (FH) Markus Nagl 

2. Reihe v.l.n.r.: Ing. Andreas Miltner, Ing. Peter Spanring, Richard Winklbauer, Gerhard Nagl, Bernhard Höller,  
Robert Kronaus, Bernhard Brandstätter, Gerlinde Gamauf, Ernst Beiglböck, Ing. Martin Hlavka, Lukas Glatz, Martin 
Lengl, Ing. Martin Grasel 

Mitglieder des Gemeindevorstandes mit Bürgermeister Brandstätter 

Am Bild v.l.n.r.: Ferdinand Piribauer, Monika Schindler, Bgm. Alfred Brandstätter, Vbgm. Manfred Vollnhofer,  

DI Hermann Schwarz, DWI (FH) Markus Nagl 


